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Hochbau und Planung 

Merkblatt 
07.2022 

Bauen nach den Sonderbauvorschriften gemäss Art. 19b Bau- und Zonenordnung 

Nachdem auf dem Gemeindegebiet Arealüberbauungen kaum mehr möglich sind, entstand 
Art. 19b Bau- und Zonenordnung, um dennoch eine hochwertige Verdichtung zu ermöglichen, 
ohne das Ortsbild oder die Anrainer zu beeinträchtigen. In den Wohnzonen W3 werden grös-
sere bauliche Ausnutzungen erlaubt, wenn hohe gestalterische Anforderungen erfüllt sind. 
Folgende Verfahrensschritte sind einzuhalten: 

Die Kosten für das Gutachten trägt die Bauherrschaft.  
Für weitere Informationen und Auskünfte wenden Sie sich an die Abteilung Hochbau. 

7. Baueingabe bei Abteilung Hochbau und Planung einreichen; baurechtliche Prüfung mit Beilage
Gutachten

6a. Zustimmendes Gutachten: Baueingabe, ggf. mit leichten Überarbeitungen
6b. Negatives Gutachten: Schritt 1-5, Anpassung Vorprojekt nach Gutachten; oder Regelbauweise

5. Baukommission prüft das Gutachten und stellt es dem Gesuchsteller mit einer Stellungnahme zu

4. Der Gutachter erstellt ein Gutachten zu Gestaltung und Anforderungen nach § 71 PBG

3. Die Baukommission bestimmt einen unabhängigen Gutachter

2. Eingabe 2 Dossiers für Fachgutachten an die Abteilung Hochbau und Planung (Pläne, Modell,
Fotos usw.)

1. Ausarbeitung Vorprojekt, ev. Durchführung einer Wettbewerbs durch die Bauherrschaft


